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Aus Württemberg .
Stuttgart , 20 . Aug. Wie man neuerdings

aus parlamentarischen Kreisen bestätigt, wird der
Landtag im Oktober zu einer kurzen Tagung ein¬
berufen , worauf er aufgelöst werden wird . Die
Neuwahlen werden dann sofort ausgeschrieben, so
daß noch vor Weihnachten das ganze Wahlgeschäft
beendigt sein wird .

Stuttgart , 21 . Aug . Der bis jetzt nasse
und kühle August hat die Aussichten auf einen
guten Wein , die der Weingärtner seither hatte,
bedeutend geschmälert. Waren auch die Frühlings-
unb Sommermonate bis zum August für den
Weinstock gut und vielversprechend, so hat der
August die Hoffnungen sehr vermindert mit seinen
vielen Regen und wenig Sonne . Die leidige
Lraubenkrankheit hat sich auch wieder eingestellt ;
es wird ihr durch Spritzen und Schwefeln tüchtig
mtgegengearbeitet. Die Hoffnung gibt ja der
Weingärtner nie auf und so hoffen wir eben auf
baldige bessere Witterung, namentlich auf einen
guten Schluß diesen Monats und auf einen warmen
und trockenen September, der ja viel wieder gut
machen könnte. Zu den besten Jahrgängen in
Beziehung auf Wein wird das Jahr 1912, so viel
bis jetzt gesagt werden kann , aber leider nicht mehr
gerechnet werden dürfen .

Zuffenhausen , 21 . Aug. Die Persönlich¬
keit des als Leiche auf dem Bahngleis aufgefundenen
Mannes ist nunmehr erkannt. Es handelt sich um
einen Backnanger Bürger namens Meister . Der
Hergang des Unglücksfalles bedarf noch der Auf¬
klärung .

Gmünd , 20 . Aug. Gestern abend 8 Uhr
ging über Gmünd und Umgebung ein schweres
Gewitter mit starkem Hagelschlag nieder, der auf
den Feldern zum Teil großen Schaden anrichtete.

Gmünd , 21 . Aug. Der Bolzschützenverein
feierte am Samstag und Sonntag sein lOOjähr.
Jubiläum. Auf dem Bankett am Samstag hielt
6 .B .M . Möhler die Festrede, in der er einen
geschichtlichen Ueberblick über den in der Zeit der
deutschen Befreiungsbewegung enstandenen Verein
gab . Am Sonntag fand im Stadtgarten Garten¬
konzert und Preisverteilung statt- — In der Nähe
von Göggingen geriet der Fuhrmann Johann Uhle
von Talheim, als er einem andern Fuhrwerk aus-
Weichen wollte , unter die Räder seines Wagens.
Gr wurde so schwer verletzt, daß er noch am selben
Abend starb.

VomBodensee , 20. Aug . Der Kaiser wird
am Samstag , den 7 . September, nachmittags
? Uhr 5 Min, aus der Schweiz in Konstanz ein-

treffen, um sich zum Besuche der Großherzogin
Luise sodann mit Dampfboot nach Schloß Mainau
zu begeben . Der Großherzog wird den Kaiser
bei der Ankunft in Konstanz empfangen . Am
Sonntag den 8 . September nachmittags wird der
Kaiser wiederum zu Schiff nach Konstanz zurück¬
kehren , von wo 5 .30 Uhr die Weiterreise erfolgen
wird .

Aus dem Reiche
Berlin , 20 . Aug. Der französische Flieger

Vaudemar, der am Sonntag Paris- Bochum zu¬
rücklegte , konnte seinen Flug nach Berlin Montag
abend 6 . 50 aus dem Flugplatz Johannistal glück¬
lich beenden. Damit ist der erste Fernflug Paris—
Berlin gelungen .

Berlin , 21 . Aug . In Oranienburg stürzte
beim Befrachten eines Schiffes ein zwei Zentner
schweres Frachtstück in den Laderaum . Der unten¬
stehende Kapitän Israel ans Zossen wurde dadurch
so unglücklich getroffen , daß er kurz darauf starb

Johannistal , 2t . Aug . Die Marine erhält
zum 1 . Oktober ein Zeppelinluftschiff . Dieses wird
seitens des Reichsmarineamtsin der großen Ballon-
Halle ans dem Flugplatz Johannistal stationiert .

Cronberg , 21 . August . Der Kaiser ist um
6 . 15 Uhr im Automobil nach Mainz gefahren .

Kiel , 20 . Aug. Das erste Geschwader der
Hochseeflotte hat heute früh 7 Uhr Kiel verlassen
und geht um Stagen nach Wilhelmshaven. Das
zweite Geschwader, sowie die Aufklärungsschiffe
verließen kurz vor 8 Uhr Kiel zu einer Uebung in
der Nordsee .

Flensburg , 21 . Aug . In einem Seiten¬
flügel des Strandhotels in Glücksburg brach gestern
abend um 8 Uhr ein Brand aus, der sich rasch
auf das ganze Gebäude ausdehnte und es bis
auf die Grundmauern einäscherte. Die zahlreichen
Badegäste konnten sich zum Teil nur mit Mühe
unter Zurücklassung ihrer Effekten retten .

Frankfurt a . M ., 20. Aug. Bei der Auf¬
fahrt des Kaisers nach Friedrichshof warf der
frühere Schutzmann Pfeiffer aus Wiesbaden einen
Brief in das kaiserliche Automobil, in dem er
Klage über seine Entlassung führt. Trotzdem
die Wiesbadener Kriminalbeamten und die Gen¬
darmerie Kenntnis von seinem Vorhaben hatten
und ihn gut bewachten, gelang es ihnen nicht ,
Pfeiffer an der Ausführung der Tat zu ver¬
hindern . Er sprang kurz vor dem Automobil
über die Straße , trat dicht an den Wagen und
warf den Brief hinein, der direkt vor die Füße
des Kaisers siel.

Die „ Köln . Ztg . " richtet ein ernstes deutsches
Mahnwort an Montenegro , die Kriegshetzerei
gegen die Türkei nicht auf die Spitze zu treiben .
Der offenbar halbamtliche Artikel aus Berlin weist
nack , daß einzig und allein Montenegro die Schuld
au den jetzigen Zuständen treffe . Die Geduld der
Türkei müsse nachgerade erschöpft sein und Monte¬
negro könne versichert sein, daß alle Zerwürfnisse
in der Türkei bei einer Kriegserklärung sofort auf¬
hören würden . Die ganze orientalische Frage sei
aber den europäischen Mächten zu wichtig, um
Kleinstaaten wie Montenegro zu gestatten , die
Lösung selbständig in die Hand zu nehmen.

München , 21 . Aug. In der heutigen Sitz¬
ung der Kammer der Abgeordneten führte bei der
Beratung des Etats des Kriegsministeriums der
Kriegsminister aus, er sei nicht in der Lage, einen
Antrag auf Einführung der einjährigen Dienstzeit
im Bundesrat zu vertreten, da mit der Einführung
der einjährigen Dienstzeit der Qualität und dem
inneren Gehalt des Heeres der schwerste Abbruch
getan würde . Auch die Einführung der zweijährigen
Dienstzeit für die berittenen Waffen könne ein für
die Schlagfertigkeit der Armee verantwortlicher
Kriegsminister niemals zulassen.

In einem Wagen der elektr. Bahn von Kneut-
lingen nach Algringen (Lothringen ) wurde ein
Schaffner von einem jungen Burschen erstochen .
Er hatte den Burschen und seine Kameraden ^die
im Wagen rauchten, wiederholt auf das Rauch¬
verbot aufmerksam gemacht.

Aus dem Ausland .
Zürich , 20 . Aug . Bei der Station Wasseralm

der Säntisbahn kam gestern ein Wagen ins Rollen
und fuhr bei der Station Gringel in Appenzell
auf zwei mit Schulkindern besetzte Wagen. Bei
dem Anprall wurden 12 Kinder zum Teil erheb¬
lich verletzt.

Genf , 20 . Aug. Das anhaltende Regen¬
wetter, wie es von überall her gemeldet wird,
macht sich hauptsächlich in der Schweiz fühlbar .
Man beklagt sich hier allgemein über die überaus
schlechte Saison und bedauert sehr die wirtschaft¬
lichen Schäden, die sich aus dem gegenüber den
vorhergehenden Jahren ziemlich schwachen Fremden¬
besuch ergeben . Bemerkenswert ist auch die
starke Konkurrenz im Hotelwesen , sodaß man
selbst an den besuchtesten Plätzen den Aufenthalt
seinen persönlichen Bedürfnissen entsprechend ge¬
stalten kann.

- II u n g f r a n k r e i ch .j Wie Jungdeutsch¬
land sich immer mehr entwickelt, so auch Jung¬
frankreich , wenn auch der Name anders lautet .

Der Erbe von Nemerow
Roman von B . von der Lancken .

18) (Fortsetzung .

„Was andere tun, ist für dich nicht maß¬
gebend , frage einmal ernstlich dein Pflichtgefühl .

"
„ Danke für diesen gewiß gutgemeinten Vor¬

schlag,
" rief er , abwehrend die Hand erhebend,

»Muß dir aber aufrichtig gestehen, daß ich für
dergleichen Zwiegespräche durchaus kein Tendre
habe."

„ Leider — " und in dem Ton ihrer Stimme
klang etwas von bitterer Ironie durch . Paul
sllrich war zornig und äußerte dieses Empfinden
M einer fast knabenhaften Art : er stampfte mit
d'm Fuße, ließ Charlottes Arm los und ging auf
me andere Seite der Landstraße , wo er un-
d

^mherzig Gräser und Blumen mit seinem Stocke

Wie kleinlich erschien er in diesem Augenblick
»rau , die ruhig , ohne eine Miene zu ver-

w ',, «
" ' .

l^ven Weg fortsetzte, und der sich un-
Mtllkürlich der Gedanke ausdrängte , ob wohl Peter

in einem ähnlichen Falle ähnlich handeln würde ?
— Auf diese unausgesprochene Frage schüttelte
sie leise zur Entgegnung den Kopf . Die letzte
Strecke Wegs legten sie schweigend zurück ; als
sie in das Hoftor einbogen , sah Charlotte , daß
der Reitknecht Paul Ulrichs Pferd vor dem Hause
auf- und abführte ; zugleich entging es ihr nicht ,
daß letzterer sie flüchtig von der Seite anblickte .
Beim Eintritt in das Haus blieb Ulrich nicht ,
wie sie erwartet hatte, vor demselben: zurück, um
das Pferd zu besteigen, sondern er folgte ihr
direkt in das Wohnzimmer ; er legte plötzlich den
Arm um ihre Taille, zog sie an sich und flüsterte,
dicht an ihr Ohr geneigt :

„ Sei wieder gut, kleine Fraul "

„ Liegt dir wirklich so viel daran ? " fragte sie ,
ohne seine Zärtlichkeit zu erwidern.

„Gewiß," gab er lachend zurück ; „ein
schmollendes Bräutchen ist ganz niedlich, aber eine
schmollende Ehefrau — brr —, " er schüttelte sich ,
„das finde ich einfach langweilig; alles Lang¬
weilige aber, in welcher Form cs mir auch ent¬
gegentritt, wirkt so niederdrückend auf mich , daß

ich möglichst rasch eine Metamorphose herbei¬
führen möchte .

"
„Ein sehr edles Motiv zur Wiederanbahnung

des ehelichen Friedens," sagte sie , sich verletzt ab¬
wendend und sich aus seinen Armen frei machend.
Er zuckte die Achseln, kräuselte den Schnurrbart
und setzte sich , ein Bein über das andere schlagend,
auf die Sophalehne.

„Ja , stehst du , Schätzchen, ich bin nun einmal
eine ehrliche Natur und sage dir wenigsten - ganz
offen, warum ich mich wieder mit dir versöhnen
möchte . Glaubst du denn alles Ernstes , daß die¬
jenigen Männer, die solch ' kleine« Versöhnungs¬
spiel mit volltönenden Phrasen in Szene setzen,
von edleren „Motiven" geleitet werden ? Unsinn .
Man will sich eben das Leben nicht schwer machen,
und da ihr Weiber nun doch einmal eine gewisse
Charakterstärke darin erblickt , nicht das erste Wort
zu sprechen , so macht man eben dem zarten Ge¬
schlecht die Konzession und tut ihm den Gefallen,
ihm als bittender , reumütiger Sünder zu nahen ."

Charlotte seufzte leise ; die Handschuhe ab¬
streifend, machte sie Miene, das Zimmer zu
verlassen.



Die „ soldatischen Hebungen " sind dort aber als
wirkliche Vorschule für den Heeresdienst gedacht
und bestehen in regelrechtem Exerzieren (Sektion ,
Zug , Kompagnie ), Felddienst - und Schießübungen ,
welche von Reserve - und Landwehroffizieren ge¬
leitet sind . Den Uebungen ist ein vom Kriegsmini¬
sterium zusammengestelltes Reglement zugrunde ge¬
legt . Eine einheitliche Uniform ist nicht vorge¬
schrieben , aber gestattet .

Sofia , 20 . August . Die Söhne des Königs
werden sich auf Einladung Kaiser Wilhelms zu
den Manövern nach Deutschland begeben .

Konstantinopel , 20 . Aug . Der ehemalige
Kriegsminister Salih Pascha wurde zum Kriegs¬
minister ernannt . Die Ernennung des ehemaligen
Mali von Janina , des Albanesen Ali Riza Bey ,
zum Minister des Innern gilt als sicher.

Konstantinopel , 30 . Aug . Wie die
Blätter melden , beschloß der Ministerrat , der bis
1 Uhr nachts dauerte , in Cettinje energische
Schritte zu unternehmen und die Aufmerksamkeit
der Mächte auf das Vorgehen Montenegros zu
lenken, das eine kriegerische Haltung eingenommen ,
Uebergrifse aus türkischein Gebiet begangen und
unter den Christen von Berane Waffen verteilt
habe . Der Ministerrat beschloß ferner , dem
Mali von Skutari Und den Grenztommandanten
Weisungen zu erteilen , sich jeder Invasion mit
aller Kraft zu widersetzen .

K o nst a n t i n o p e l , 21 . Aug . Wie amtlich
gemeldet wird , sind sämtliche Meinungsverschieden¬
heiten mit den Albanesen glücklich beigelegt worden
auf Grund der von der Regierung aufgestellten
Bedingungen . Die Albanesen verlassen Uesküb und
Prischtina , um in ihre Ortschaften zurückzukehren ,
und werden in 2 — 3 Tagen sämtlich in ihrer
Heimat eingetroffen sein.

Konstantinopel , 21 . Aug . Das deutsche
Stationsschiff „Loreley " ist gestern nach der Stätte
des Erdbebens abgegangen , um Lebensmittel und
Kleidungsstücke , zu deren Beschaffung eine Spende
des deutschen Kaisers gedient hat , unter die vom
Unglück Betroffenen zu verteilen und ihnen den
Schiffsarzt zur Hilfeleistung zur Verfügung zu
stellen .

Sebastopol , 21 . Aug . Hier wurde ein Mili¬
tärballon mit 3 Offizieren ins Meer getrieben .
Einer der Offiziere stürzte aus der Gondel und
ertrank , ebenso ein Matrose , der ihn retten wollte .
Die beiden anderen Offiziere wurden von einem
Torpedoboot ausgenommen .

Die mazedonische Bevölkerung hat sich
der Waffendepots der Regierung bemächtigt . Sie
erklärte sich der Militärbehörde gegenüber bereit ,
auch dann den Kamps mit den Arnauten aufzu¬
nehmen , falls die Truppen versagen sollten . Von
Adrianopel sind zwei Regimenter , von Gewgeli
noch ein Kavallerie -Regiment und zwei Batterien
nach Köprülü abgegangen .

New - Aork , 31 . August . Nach einer aus
Managua eingetroffenen Depesche ist am Sonntag
in der Nähe von Lea im Norden von Managua
die ganze 500 Mann starke Garnison nikaragu¬
anischer Truppen mit Ausnahme von 50 Mann
von den Rebellen niedergemetzelt worden .

Der italienisch -türkische Krieg .
Rom , 31 . Aug . Hier und in andern itali¬

enischen Städten erhält sich das in den letzten
Tagen mit Nachdruck verbreitete Gerücht von dem
bevorstehenden Friedensabschluß . Die Begründung
dieses Gerüchts wird jedoch offiziell in Abrede ge¬
stellt . Trotzdem ist man in diplomatischen Kreisen
der Ueberzeugung , daß der Friede zwar nicht un¬

mittelbar bevorsteht , aber doch von seinem Abschluß
nicht mehr allzu weit entfernt sei .

Ms Sraltt una Umgebung
Der „ Kölnischen Volkszeitung " vom

18 . August entnehmen wir folgenden Artikel :
Wildbad i . Württembg . Wildbads her¬

vorragende Bedeutung als Kurort den Lesern der
Kölnischen Volkszeitung zu begründen , dürfte sich
erübrigen . In Aerzte - und Laienkreisen ist es von
altersher bekannt als Repräsentant der Wildbäder
Deutschlands und Oesterreichs ; es ist „das Wildbad "

schlechtweg. Auch seine Vorzüge als klimatischer
Kurort und Sommerfrische sind längst bekannt und
geschätzt. Wer daS Bedürfnis empfindet , Körper
und Geist gründlich zu reinigen von den Schlacken ,
die anstrengende Berufsarbeit oder das Alter oder
voraufgegangene oder noch bestehende Erkrankungen
gichtisch- rheumatischer Natur angehäuft haben , wird
kaum einen geeigneteren Aufenthalt wählen können .
Verfasser kennt die liebliche Enzstadt seit länger
als 20 Jahren und kam wiederholt zur Kur hier¬
hin , zuletzt vor vier Jahren . Er kann , wie früher ,
so besonders diesmal mit großer Befriedigung fest¬
stellen , daß die k . Kurverwaltung und die Stadt
wetteifern in der stetigen Vervollkommnung der
Kurmittel , Veranstaltung von Zerstreuungen und
abwechslungsreichen Vergnügungen , deren Wert die
stetig steigende Zahl der Kurgäste ( l 911 etwa 20000 )
deutlich zum Ausdruck bringt Neben der prächtig
ausgestalteten neuen Wartehalle im König -Karl -
Bad , dem in den Enzanlagen neu erstellten Kur¬
haus , das in seinen architektonischen , eigenartigen
Formen der Landschaft glücklich angepaßt ist , ver¬
dienen besondere Erwähnung die neue Bergbahn
und die von dem Badkommissär während der Saison
regelmäßig veranstalteten Ausflüge in den eleganten
und bequemen Gesellschaftsautos , die sich über den
ganzen nördlichen Schwarzwald ausdehnen und
dessen Schönheiten zu genießen für wenig Geld
auch demjenigen ermöglichen , der größere Wagen¬
oder Fußtouren aus finanziellen bezw . gesundheit¬
lichen Rücksichten sich versagen muß . Im wohl¬
tuenden Gegensatz zu manchen Kraftwagenverbin¬
dungen in den bayerischen Bergen , die in Bezug
auf Sitzgelegenheit und besonders der Federung und
Radreifen auch die bescheidensten Ansprüche nicht
befriedigen , lassen hier alle diese notwendigen Re¬
quisiten für längere Vergnügungsfahrten nichts zu
wünschen übrig und wetteifern mit der Eleganz der
k. k . österreichischen Luxusautoverbindung in den
Dolomiten zwischen Cortina d ' Zlmpezzo und Karer -
seehotel , ohne die Gefahren dieser großartigen Hoch¬
gebirgsstraße zu teilen . Und wie durch diese Auto¬
fahrten die weitere Umgebung , so wurde durch die
Anlage der Bergbahn der nächstgelegene schöne

i Sommerberg und das daran anschließende weite
Hochplateau nahezu jedem Kurgast in bequemster
Weise zugänglich gemacht , dessen würzige Waldluft
auf unzähligen bequemen , gepflegten Promenade¬
wegen mit zahlreichen Sesseln und Bänken tag¬
täglich viele Hundert genießen . Dieses stunden¬
lange , gutgehaltene Spaziergelände in hochgelegener
Waldeseinsamkeit und doch nahe bei den mensch¬
lichen Behausungen bildet einen geradezu großartigen
Vorzug Wildbads vor vielen anderen Kurorten .
Mit Recht betrachtet man diese Schöpfung als eine
hocheinzuschätzende Erweiterung der Kurmittel für
gewisse Kranke , besonders für ruhebedürftige und
neurasthenische , die abseits von der Unruhe des Kur¬
lebens in dem prächtigen Sommerberghotel beste
und preiswürdige Unterkunft finden und sich be¬
sonders im Juni und September mit Vorteil hier
aufhalten werden , während die Wintermonate mit

ihrem Sportleben und die Monate der Hochstis, «
sich weniger für sie eignen dürften . Aber M
Kranke mit schonungsbedürftigem Herzen, sich
Rheumatiker und Gichtiker , denen Gehen auf an¬
steigenden Wegen verboten oder nicht möglich , §»-
nießen so in aller Bequemlichkeit die Vorzüge i>n
höheren Lage und der herrlichen Wälder , die m
sehr heißen Tagen Körper und Geist erfrischen .

In Wildbad findet jeder seinen Ansprüchen und
seiner Börse gemäß alles , was er zu einem ang «-^ nehmen Kuraufenthalt gebraucht , und daher zweifle
ich nicht, daß niemand unzufrieden von Wildbad
scheiden wird , hoffe vielmehr , daß jeder , der einmal
dort war , gleich mir stets gern wieder das an
Schönheiten wie an Kurmitteln gleich reiche lieblich
Enztal aufsuchen wird . Wer aber durch gelegent¬
lichen, vorübergehenden Besuch eine der schönst «
Kurveranstaltungen kennen lernen will , dem rate
ich , den Dienstag -Nachmittag und - Abend zu wähl «
an welch letzterem bei gutem Wetter eine regeb
mäßige Beleuchtung der Enzanlagen stattfindet, du
an entzückender Schönheit so leicht nicht über-
troffen wird .

Wildbad , 21 . August . Am kommenden
Sonntag , 35 . August , nachmittags ff-5,Uhr, wird
in der hiesigen evangelischen Stadtkirche einKirchen -
konzert stattfinden . Herr Chorpräfekt I . Rein -
wart aus Dresden , dem der Ruf eines trefflichen
Meisters auf der Orgel vorausgeht , wird einige
charakteristische Werke von I . S . Bach -Haendel
und einigen anderen Meistern vorsühren . Den
gesanglichen Teil hat Fräulein Elsa Sauer ant
Dresden übernommen ; auch sie hat als Oratorien-
sängerin einen Namen von gutem Klang . Sn

^

steht jedenfalls ein schöner Kunstgenuß bevor, der
recht viele Musikliebhaber anziehen dürfte. -
Auch der gute Zweck des Konzerts — die Hälfte
des Reinertrags fließt dem Fonds zur Erbauung
eines evangelischen Vereinshauses in hiesiger Tick
zu — dürfte manchen zum Besuch desselben
veranlassen . — Programme , die zum Eintritt für
das Konzert berechtigen , können jetzt schon M
der Buchhandlung von I . Paucke und in dn
der Evangel . Gesellschaft (in den Colonnaden ) bi- R
zogen werden . »

Die Jagd auf Rebhühner geht in Wißt- »
temberg nicht am 24 . August auf , sondern l« W
Kgl . Verordnung vom 17 . März 1910 an »
1 . September . D

Birkenfeld , 30 . Aug . Die fünf Bursche », I
von deren Seite bei der Rauferei am Sonntag bei I
Goldarbeiter Ernst Höll durch zwei Stiche in die I
Herzgegend getötet wurde , suchten die Schuld auj I
den Bruder des Trust Höll , Karl Höll , zu schiebe »,
als ob dieser in der Dunkelheit aus Versehen seine»
Bruder selbst erstochen habe . Gestern nachmittag
war die Staatsanwaltschaft von Tübingen und das
Gericht von Neuenbürg hier . Bei der Leiche »-
sektion wurde die Schuld der fünf Burschen fest-
gestellt . Wahrscheinlich hat , während die vier
Burschen auf Ernst Höll und seinen Bruder eia¬
schlugen , der fünfte die Gelegenheit benützt u>ü
Höll von der Seite niedergestochen . Der erste
Stich ging tief ins Herz und war sofort tödlich,
noch tiefer ging der zweite ; auch er war tödlich-

Calw , 20 . August . Der Ausschuß der
Nationalliberalen (Deutschen ) Partei hat in seiner
gestrigen Sitzung beschlossen, dem liberalen Landes¬
abkommen gemäß den Kandidaten der Fortschritt¬
lichen Volkspartei , Verwaltungsaktuar Staude »'

meyer , bei der bevorstehenden Landtagswahl z«
unterstützen .

Bad Liebenzell , 21 - Aug . Der Fremden¬
zuzug am letzten Sonntag war wohl der stärkste

„ Lott ' l"
Sie wandte bei diesem Rufe den Kopf und

sah ihren Gatten mit ernsten , tiefen Augen traurig
an . Er warf ihr einen Kußfinger zu und rief :

„ Süßes Weib !"

Plötzlich sprang er auf , schloß sie voll Leiden¬
schaft in seine Arme und küßte sie heiß und zärt¬
lich auf Wange und Mund .

„ Adieu — Maust " rief er dann , sie frei¬
gebend , „ ich reite noch einmal zu Temsky hinüber .
Lebe wohl bis auf Wiedersehen , aber ein fröh¬
liches . Gelt ? sage doch ja — "

Sie nickte : wohl mehr , um der Sache endlich
ein Ende zu machen , als aus innerer Ueber -
zeugung .

Als er gegangen war , trat sie an das Fenster ,
draußen vor der Tür stand Peter . Beide sahen
dem Davonreitenden nach.

Der Ausdruck im Auge der Frau drinnen im
Hause war ernst , fast sorgenvoll , er wurde auch
nicht heiterer , als der Reiter , sich auf seinem
Rosse umwendend , ihr mit lachendem Munde und
strahlenden Augen einen Gruß zuwinkte . Char¬
lotte empfand es fast mit Schreck, daß der Zauber ,
den seine Schönheit einst auf sie ausgeübt , ge¬
brochen sei . Was barg denn diese glänzende

Außenseite ? Knabenhaften Trotz , ein ungezügeltes
Verlangen nach Lebensgenuß und einen an Un¬
bedachtsamkeit , ja an Frivolität grenzenden Leicht¬
sinn . Sie legte die schmale Hand über die Augen ,
unter deren Wimpern hervor sich ein paar heiße
Tränen drängten . Was beweinte sie ? . . .

Ein leises Geräusch ließ sie aufsehen , und
sie gewahrte Peter , der eben in die Tür trat ;
rasch trocknete sie die verräterischen Spuren von
ihrer Wange , aber er hatte es doch bemerkt und
seine Blicke ruhten mit dem Ausdruck lebhafter
Ueberraschung auf ihren schönen Zügen .

Tränen ! Charlotte Locwett weinte — was
mochte das immer so unnahbar scheinende Weib
so tief bewegt haben ? Peter fühlte sein Herz
unruhiger in der Brust klopfen , sie tat ihm leid . . .

„ Wie denken Sie über unsere Fahrt nach Tuchen ?
Ich habe das Anspannen bestellt, " sagte er, näher
tretend , „sind Sie auch ermüdet ? "

Sie schüttelte den Kopf .
„O nein , wir sind ja nicht weit gegangen und

die Großeltern erwarten uns .
"

Sie hatte Hut und Umhang noch nicht abge¬
legt , so zog sie nur die Handschuhe wieder an ,
schritt dann an dein Schwager vorbei zur Tür
hinaus und nahm in dem kleinen Ponywagen

Platz ; Peter setzte sich neben sie . Auf schweben¬
dem Sitz hinter ihnen saß der Groom .

Es war ein heißer Julitag und unter de»
Strahlen einer vom wolkenlosen Himmel hel¬
leuchtenden Sonne rollte daS leichte Fuhrwerk a»l
der Landstraße dahin . Charlotte war schweigsamer
als sonst ; unter dem Hellen Spitzensonnenschnm
blickten die großen , ernsten Augen fast mit einem
Ausdruck von Schwermut in die lachend » , blühende
Landschaft , und zuweilen zuckte es um den kleine »
Mund halb schmerzlich, halb verächtlich .

„ Paul möchte gern nach Berlin fahren,
" unter¬

brach Peter endlich das andauernde Schweigen,
„wie denken Sie darüber , Charlotte ? "

„ Ich habe ihm bereits gesagt , daß ich es w
den Augenblick entschieden nicht tun würde, un
wir gerieten darüber sogar etwas hart aneinander:
Ich möchte so gern einen guten Einfluß auf W
auSüben ; aber es gelingt mir nicht . Woran lieg
das , Schwager ?" fragte sie und sah Peter "
einem fragenden , fast hilflosen Blick an . Er fuh
sich ganz eigen dadurch berührt ; nie hatte er I
so gesehen , jede Spur kalter , selbstbewußter u

nahbarkeit war verschwunden und ließ iff 7
wirklich lieblich erscheinen . Einer plötzüw
Regung folgend , faßte er ihre Hand . (§ ^» 1-



in diesem Jahr. Alle Wirtslokale waren über-
M . Dem Gartenfest in den König - Wilhelm -
Anlaften, bei dem vor der Wandelhalle tüchtig ge¬
tanzt wurde , wohnten etwa 1200 Gäste an . Von
Pforzheim und Calw kamen die Leute in Strömen
herbei , um die Burgbeleuchtung anzusehen.

Nagold , 21 . Aug. Die Nationalliberale
Partei hat als Kandidaten für die Landtagswahl
für den Bezirk Nagold den Stadtwundarzt Vogel
in Altensteig aufgestellt , der die Kandidatur an¬
genommen hat .

Nagold , 20 . Aug. Ein junger Fabrik¬
arbeiter, der lange Zeit im Krankenhaus ver-
nietlen mußte, wandte sich an den König um eine
Geige, und siehe da : Der König hatte sich nach
dem Bittsteller erkundigen lassen, gute Auskunft
erhallen und schickte nun eine schöne Geige als
Geschenk. Der glückliche Empfänger schrieb einen
Lankesbrief an Se . Majestät .

VsnsieluÜL
üer »m 10 . August »ngviueläetsn Lurgiiste.

ll «t«l « « llvva «
zZswann , Lr. Oscar , mit brau dem . Lawburg
llvmm, Lr . 8 ., Lim . , mit krl . Loeliter Dangeu
Seranton, Lr . ckokn W . Donckon
limine, krau N . d . , Ne . ^
limine, Lr. diarenee W . , Ne . „
Scmvton , krl . Narian u. 3 Dienerseb. „
Ooogguine , Lr . Laris

Mal«! Lillrl «« Lr ««« ««
XatL , Lr. ^ ck. , Lfm ., m . kr . dem . u . Linck dein

k«»8. Villa ll »« 8«lim»n« (deorg katb)
lVieckswann, Lr. deb .-R ., Lgl. Lniv .- Lrot. ,

mit krau dem . bi,-langen
Laatl » . Ilavl » vi «8«

iiiöber , kr . Narie Stuttgart
8ckütringer , llr . Willi . , Lim . „

M«t«l Llan »pp
von üreunillg, Lr . Oberleutnant Stuttgart

Haltet g«lck. l ii 'v«! «
Arkenmeister, Lr . 3 . L . , Lankckirektor,

mit krau dem . u . Sobu kreiburg
Vvrws, Lr . Urtur, Direktor Hamburg

KU«1« I se . g«I <l . V«l»8«n
8vitsr , krau kimma , Ing .-dattin Wülbaeb

« »« «D» u»»I»vt «!
8eknsi <ler , Lr . dustav , ^.mtsriebler,

mit krau dem. Lack Naubeim
M« tvl « aat

Lecker , Lr . Hugo , Lrokurist, m kr . dem . Lärmen
von Lustau , llr . W .. Lim . , mit krau dem .

-Ut-Rablsteckt b . Hamburg
8tsuder, krau L . Lremen

Uetvt « a88i8vli«r M«1
lliekaelsen , llr . d ., Rentier Nüneben
Lieäersr, llr . lleinrieb Nerseburg

itviler , krau k . döiu
von Ossowetrki , llr . , mit k rau dem . Letersburg
Lrbarckt , llr . kirnst, Rentner Larisrube
von Straub , llr . Dr . , Oberstuckienrat,

mit krau dem . Stuttgart
Leblüter, llr . 8 . , Direktor, mit kamitie

llllä Linäerirl . Nülbeim, Rukr
Masvl 8tat «eirtel8

Wer, krau kimilis, mit krl Loebter Stuttgart
Leiiönbals, kr. kileonore , m . L . Nagcka Naunbeim

<1a16 « ««title
3üt2, 8r . 3 . , Debrer Rengetswoiler b . Siginar .
Lekönsmaon , krl. N, . Lrivatiere kolsäam

Villa « «IsteL
borke, 8r . Oscar , ckustinrat, mit krau dem ,

bebwester unä Leclg . Lerlin -Lempelimi
Villa « kriali » «

Ms-Nax, 8r . 3 . , Ltm . , mit krau dem . döin ^
VVilw «

bülrieä , krau dmünck
Ili «« 8ti» ann Oallaivr

brimm, krau Rosa , Weinwirtsgattin Laz?reutb
orert, 8r . 8eb , Neuäori, LIs.

« tatLei» I»8ei»8t»t1«i»
^bol , lobanna, Diakonisse Regelt
üoiebbolck , 8r . Liarrer Ollenbaeb, Li'aR
„ Will »« ! «» Lite ! , !8el » I «88v«
osneriiöter , 8r . D . Antwerpen
V, VtlI» « rili »
"EU, Lr . ckaeob , Ltm. Nannbeim
„ ESesvL ^ tster l ««a « «l
Oümburger , krau k . Nüneben
« diaieb , llr. llauxtlekrer kisslingen
nsnäler , 8r . ik . , Lrivatier Reutlingen

l'«8ta« tv«I»«»»a <«r tzieeti» ««
kuöor , krau ^knna Dabr, Lacken
^ l8»ttl «ri,i8t«. <Ni,tl» i> l»

llr . Simon, Lrivatier, mit krau dem .
kraukturt a . N.

orieka, llr . Larl, Ltm., m. kr . dem . Strassburg
'Eeubaeb , 8r . August , Leamter cker
^rwenvervaltung, m . kr . dem . »

V.Idevt « evtrel , getirsinor
Rnestei , krl . kriecka Lerlin

Villa « evkee
Liumentbal, 8r . ckuiius , Ltm .

'kurin
Villa IReI»ei »« taat « i ,

Labieb, Lr . Larl, Ltm . Rastatt
Nüller , llr . krieckriek. ktarrer kiutingen , Lack

ViRL » « elivasialleei »
Läreber , llr . dustav , Lrok ., m . kr . dem . Larlrube

iltael « el » , OLrtnsr
Sanvvalck , 8r . dotttrieä lleriigkoten , 0 ^.. dmünck
SekulL, llr . Lriwinalsebutrmann Soböneberg-Lerlin

Villa ^ aLaaaa
Rub , krau Nargarete , mit Sobn Larl Naunbeim
ckörg, 8r . deorg Nürnberg
Sebioss, 8r . kimii , Ltm . Nontabour

« e. »i «8ei>I»aii8 , V« l» Zeppelin
Sauer, Lr . streck , stuck, ing . kssen a. k.

SletLKe » a»8t«. Lappeliuaai »
Laussmann , Lr . krieckueb Stuitgart
Dang , Lr . krieckrieli, Danckjäger Dangenbranck
Scbränkler , 8r . Duckvvig, Nalermeister Nannbeim

« an« Ri«»« «»
Lartenbaeb, krau kimilie Leilbroun
Stietel, 8r . kabrikant Nüneben

« aas iiiiel ,
Veit , krau Lrivatiere, mit 'koebter Larlsrube
Deonbarä , 8r . Dr . , Reailebrer Weinbeim
Spiegslbergsr , Lr Oari , kabrikant Sekwet^ingen
kranri, Lr . Larl Likolaus, dr . lless.

Lotar Oppenbeim a . Rb.
Villa 1Ratt»iI <l«

von llorckan , krau Danärat, mit krl .
kocbter dlogau

Villa II«« « ep«8
Lessei , krau Narta Lerebau i . Sa.
kngeiiiarckt , 8r . Oberamtsbaumeister Lim
Lloek, Lr. Dr . Reinb ., Lrst , mit

krau dem . Ooblenr a . Rb .
Löbmler, 8r . kimii , Regierungsbau¬

meister, mit krau dem . unck Linck Nannbeim
« arlivilla

Dokse , Lr. Reebtsanvalt , mit krau dem .
OIckenburg i . dr .

Villa kaali « «
Sauter, Lat . Laulus, Sudprior 8t. Ottilien, La^.

I,^«lia V»»«il»« e , tlaaptstr. 99
Walter , 8r . libeockor , Lautmann, mit

krau dem . krankkurt a . N.
« »«ptl «l»rv« V«) I

Lage !, krau kabrikant Stuttgart
Lage! , krl . kilise „
Lagel, krl. dertruck ,,

« aüiaspvkt »« V«Kt
Lauernkinck, Lr . Dr . llans . Lgi . Le^ irksar ^t Lmberg
dütie , kri . kise , Deiirerin Olkenburg i . L.

Larl Wel »«r, giiolistr.
knglert , Lr. los ., Lgi . Vmtsriekt. Dettelbaeb a . N.

« al »nl »«1> erv »lter >Vei88»» a« »
von Deiciitenstern, Lr. N . , Ninisteriairat a . D .

Nüneben

ülm 20 . August »llgemelävte Lurgäslv.

« «t«i « « il «v« v
Lamm , Lr . Oonst. ,

'Lueblabrikant Wipxerlürtk
Lamm , krau 8 . »
Seimigen , Lr . D . , Danckger .-Rat, mit kamiiie Oöln
Sebliekvr, krau Dvon unck krl . Naria Dülmen
Seblieker, Lr . Ruck . , Reksrenckar „
Sebiieker, llr . Duckvvig, Laukm . ,

« e« »i«» « elvsckisr «
drüger , krau L . , Lautm .-dattin, mit

2 Linckeru Dortmuuä
K»»tl>. L. « i, «« l»»kii

Sebvvenk, 8r . keickvvebei Duäwigsburg
Sebvenk, ür . Lanrieickiener Stuttgart
dekr, llr . Tübingen

1'«« »i«« Villa « a« 8«In»»»n (6sorg Lach )
Lezrm , Lr. k̂ . , Reut ., mit kr. dom . Westenck-Lerlin
cke Vries, 8r . ck. 0 . , ^.ckvokat ^.msterckam

L' «« «. « . « «»t . ^ » rx«rl »äi »8l «
Reiekert, krau Sopbie Leilbroun

« <»t«L L Iiliapp
Duäolt, llr . Oral 0 ., L . u . L . deneral a . D . ,

mit Obaulleur Wien
Duckolk, krau drittln , mit Lamworjuugter Wien
llutekinson , krau mit Leck. Donckon
llutebinson , krl. drace unck kri .

'Lina „
kckmoncks , Lr . Rob . Oeeil Larrister „
düiistetckt, krau debeimrat - Lerlin
Aaebarias , krau Luala Dumpor , Linterinckien
Oberlanäer, krau kickuarck Lamburg
Degener, krau LIiee , Rentiere Lerlin
llrüningbaus, Lr . llerm , kabrikant Oberurssi
kliess, Lr . Doms , mit krau dem . unck

krl .
'Loebter Lerlin

« «t« l Maisöl»
kimreek, krau ki . , Lrivatiere Straisunck
Dorenr:, Lr. dust . , Weingutsbes. Lergksim, kii» .

ül»»tl» . ^ il «i . Ma »»«
Vornweg, llr . , mit krau Oodlonr
Lienor , llr . Lautmann Vigrisgen
Ligrlas, Lr . D . , Seblaebtbausautsebsr ,

Laur, Lr . kick . , klaseknermstr. deislingen a . 8t
Lessler , Lr . Lerm., Laukm . „
Gelier , Lr . d . , kormermoisoer „

M «t« I L . xalä . « vl»»e»
Lrobst, krau Lab. , Weinrest. -dattin ^.nsbaek
kiisen , Lr . Lo^irksingenieur Sebwabaeb
Weissgerber, Lr . L . , Dr. meck . , ^.r/t Otkenbaeba . N.

M«t«I « ala»«njxa«t««
Narks , Lr . Larl Lerliu

M «t«l L. s «IL. 8 ter «
Lennung, Lr . k . , Ltm. St . Ingbert
Nüv 2 , krau Naria Nürnberg

M «tvl Sltal » v« t« l8
Seil , Lr. k . , ktarrer , m . kr . dem . ^.rs a. Nosel

« astl » . VLi« iii»«i
Stoäckarck , krau N . L . Loston L . 8 . tk .

i Zuckerst, krl . L . N . „
Lübner, krau kiva Detmolck
Roser , krau Luna , m . kinkel u . Leck. Leilbroun

Villa ^c« A««ta
kiicbler, Lr. lgn»2 , Letriebsleiter , mit

krau dem . Lalle a . 8.
8eb weigert , Lr . Otto , Ltm . Duckwigsburg
Deutort, krl . kilise Lalle a . ,8.

« ««t» « artl » VV«.
Netrger, krl . Lannobeu öerliebingen

Villa « ät »« «r
^ Locb , krl . Amalie, Rentiere Durlaok
^Wagner, Lr. Doms, Lauptlebrer Lim a. D.
i « «i« rivl » « vtt (Villa Lisa)
! Walling, krl . krokaristin Nürnberg
l Walling, Lr. kassier „^kngelbarckt , krau N . , mit krl . Loebter „

VüL » D« « a»t«
kränke! , Lr. D . , Ltm . , m . kr . dem . dailingeu i . L.

i « . « ist » , Rsnubaebstr.
Loeli, Lr . Larl , Restaurateur Lntortürkbeim

iLarstaisiste « « ««««!»««
Sebili , krau D . Stuttgart
von Socken , krau Rsgieruugsrat Lübiugeu

Larl 1L . LÜtel , Oläeoburgstr. 44
kiseber, krau ä.nna , Nittelsekuil . -dattin Stuttgart

v «8« l» vi »ter L'aol »«
Irseb, krau Naria Saarburg b . Lrier

L «« L. « . 1 »f« Vaalt
Sebmickt, Lr . Deutuaut Strassburg

Vrit « diiatt »n«r, 1>a<twißi 8ssgerstr.
Diokl, Lr . Lrivatier deislingen

Villa « atl » « l»
Doewenstamm, Lr . Lugen , Lrokurist Nünebsu

« «8» L« tl» « l» , Lauptstr 84
drubler, Lr . Wilbelm, - Lauptlebrer Wössingen

8 »» it »t8ra4 « r. Ma»88«»»»«
Scbönbutt, krl . Dueis dannstatt

Vitia Ilvlienstaaf ««
Nenton , Lr . Dr . Laul , Staätpkarrsr, mit

krau dem . Lttlingen
ViLIa M «I»«» «aiI«r«

Lelwert , Lr . August, Lkm . , mit krau dem .
unck Löebtereken Naunbeim

Villa l̂al »»« a»
Lsv2 , Lr. Rsgierungs - unck korstrat Neillillgen
Lillmann, Lr. Oari, Lrivatier, mit

krau dom . Neustackt a . Larckt
Villa L »i 8vr VVlll»el «»

^rnolä , krau W . , Oberieutnantsgattiu Nüneben
L »« 1«» a«« LapVvl «»»« «

Steil, Lr. Würrburg
Vr. L «88 l«r, WslokLnäl .

Lenning, krau darl , Lgl . Obermusikmoistor»-
gattin , mit Loebter Stuttgart

Larl L « ll (Villa krisä»)
Wettstein, Lr. Dr . Larl L . , öürgsr-

meister Weinbeim, Lsrgstr.
Villa iDi« «l«r

drode , Lr . ckustmrat, m . kr . dem . daibe a. 8 .
, « a« I» l»ä» Ol«r l' -» >i« ll« ( Haas LonnsuNok)

Diotrieb , kri . Lonrv Lrunsbüttelkoog
Larl « lvill 'sr , Löni^-Larlstr. 70

Sebneermallll, Lr . krieckricb, Letriedskükrer ,
mit krau dem. Laternberg, Lkeinlck.

Villa Larl « all»
80K 0I 2 , krau Oberst ösrlin -krisckvnau

6 >»8«ri« 8 tr . « «tl »la 88 , LSaix -Larlstr. 86
Ner2 , kri . Lorta, Lucbbaltvrin Stuttgart
Nor2 , kri . Lrnestino, Lrivatiere „
Ner^ , krl . Naria , Lootoristin „« «l»«rt « avtie (Villa kriäaj
dont, Lr . Werner, Dr. meck. et pkil., mit

krau dom . Osnabrück , Laim.« «»Ilrlirer 8 vl» HV« i»«r
Oosse , Lr. Narcvl , Stuckiosus Durvmburg

Villa Vr« il»«r, Olgastr 17
Sebumanu , krau doneralsokretar Stettin

M . Vrvidvr lk« guia « n
Ltter , kri . Lmma Leildronn

« a<lia 8pelit «r V«gt
öauernteiuä, Lr . Dr . Laus, Lgl . üeLirksar/t Lmberg

lur 8t,v»r1 Wil «ll»rvtt
Wilckbrett , Lr. kr . , Lauptlebrer, m . kam . Lzrbaeb

« 11»«l »«g8l»«ii«
Wellgort , Lr . Otto 6amborg
Lbeim , Lr. Nax Lempten
Dürr , Lr . deorg Wörnoisberg

2abl cker kremckvn . . . 16 766 .



ZLi30u - üls . LLr1e1itsL .
N^ ildbad , 22. Boi dom bsuto Oonuorstass

abovd im X . Lursaai stattündondon 8 ^ mpbonio -
L o L 2 s r t wird uns wisdor einmal dio bisr und aas-
wärts 8o beliebte OporusLiigoriii Rrl . Nolis krem , ciio
koedter unseres allverebrten Lgi . Llusilrdirektors , mir
ibrer derriiciivn 8timme erfreuen, kaut krozramm wird
dis gottbegnadete 8ängerin 8iek büren lassen in der ^.rie
, bluv beut die klar" aus dem Oratorium „ Die 8eköpfuug"
von d . tta^dn und in der ^.rie aus der Oxer , ,kaust"
von Oouuod , ferner wird sie mit drei lüederperlen (mit
Klavierbegleitung ) erfreuen, und / war mit dem densen-
sebeo „Nurmelndos küiteben"

, dem Lrabm'seken „Keine
Inebe ist grün " und mit dem Rieb. 8trau8s'»cben „vas^
Oebeimvis "

. Oie beonore-Ouverturen blr . 1 opus 138 !
und blr . 3 opus 72 von Leetboven und die Nassenet'sebe I
8uite „8eene« kittoresgues " worden ausserdem dem ^.lt- !
meister der köne und seinem bewäbrten Orckester Oe- !
legenkoit geben, ibr Restes 2u bieren , und so ist wobi !
au einem vollen Hause uiebt ru sweikeln . I- i

DonQsrs ^ LS äsv . 22 .

vor SidUotdskLr
8ekwank in vier Wirten von Oustav von Noser .

r ' rsitLS äs » 23 .
» oksullst

Oustspiel in 4 ^ufrvgen von kbilo von krotba .

Turu -Verein Wildbad.
Samstag , öen 24 . August ,

abends 8 / 2 Uhr

Versammlung
im Lokale des Herrn K . Rometsch z alten Linde .

Tagesordnung :
Abturnen Verschiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand

Gegen sofortige Barzahlung werden grötzere
Quantitäten

Lsgeuusnsn
aller Art , wie Bretter , Dielen , Latten, Rahmen,
Kistenbretter

zu Kausen gesucht,
event . wird die Jahresproduktioneinzelner Sägewerke über¬
nommen .

Gest . Offerten wollen unter Chiffre ^ ö . Xr. 105
an die Exp . d . Bl . gerichtet werden .

NA

in äs? 80Mllb6?5
i *>t :»» > UL. 4ruxi »8t

Lllf äie llvkd MverkLllkteil 6«§ell8tLllkls : stiödei ,
ösleueßtungZlrörpkr, XUekkngkZekinrs ,

öüllör ötg werden jstut

10 ?ror«m kadatt
xswäkrt .

lisiIMeMlillvi' . ? l «» l/I >fi >»
V^sr^8ts.tts k. moäsrnö Irmsüräums,

llolrgarreustrasse 5 . — koleloii 1284.

^ 6p088S8l . g08i ' . .X i"

fkläLackel ' 0p6MgIg88 ?

kaekmsnnlrik , primpi e.blkigrr .

Larl vLLSMLvll , 0M ? u . MdLoikö ? ,
I*FonLks «i»i , ^orrennerstr. 12 a , stielst . 1565 .

Oielerant vieler Lraukeokassen .

Es ist ein Glück,
daß für die unerschwinglich teure Butter
ein vollwertiger Ersatz vorhanden ist in der
Pflanzen -Butter -Margarine „Palm ona ".
Palmona ist im Geschmack und Geruch von
besterSüßrahmbutter nicht zu unterscheide».

Probieren geht über Studieren !

Sensationell ! Sensationell!
Wichtig für sparsame Hausfrauen !

Bin hier zum Jahrmarkt am Samstag den 24 . Aug . in Wildbad mit einem großen ,
reichhaltigenKurzwarenlager und bitte, sich von nachstehendem , außergewöhnlich billigem Angebot
überzeugen zu wollen. Beim Einkauf möge man sich dieser Anzeige bedienen und alles verlangen,
was hier verzeichnet ist . Achten die Herrschaftenauf die Rote Fahne , Badens kleinstes Waren¬
haus , BudeNr. 600 von I . Pomeranz , Karlsruhe ; bitte nicht mit Konkurrenzfirmen zu verwechseln.

Lein Kaufzwang .
60 St . Reißnägel undurchdr . 6 ,

1 Schuhknöpfer 1
t Fingerhut 1
1 Krawattenhalter 1

12 St . pr . Kragenknöpfe 10
12 St . Schleifenknöpfe (P .) 16
3 St . Durchziehband 10
2 Rühm . - Leinenfad . 16
2 St . Leinenband 10
2 Pack Nähnadeln je 24 St . 8

200 St . Stecknadeln 5
100 St . dto . mit Glask . 8

12 St . fort . Sicherheitsnadeln 6
6 Pack Haarnadeln , rostfrei 6
1 Paket Stopfnadeln 10
2 Eßlöffel 15
2 Kaffeelöffel > 10
6 prima Bleistifte 10
1 Meterstab 10
1 Taschenkamm , f . unzerbr . 8
2 St . Schnurrbartwichse 10

Preise :
8

15
5

10
10
16

Küchenmesser
Dtzd . Leinenknöpfe
Dtzd . Hemdenknöpfe
Dtzd . Hosenknöpfe
Dtzd . Perlmutterknöpfe
Dtzd . Druckknöpfe , rostfrei
Dtzd . Selbsteinfädelnadeln

für Kurzstcht
1 Dtzd . Patenthosenknöpfe

Aufsteckkatnm
Haarspange
Fristerkamm , fast unzerbr .
Staubkamm
Federhalter mit Blei

1 R . Gummiband , f . Strumpf¬
band 10

1 Rest Zopfband , alle Farben 10
1 Dtzd . Schnürriemen 10
2 Pak . Haft . u . Hack. schw. 8
3 Paar Lederriemen 16

Paar Herkuleshosenträger 96

15
10
26

8
20
20
15

Lein Kaufzwang.
Zopfbandhalter lv ^
Schlüsselringe Iv ,
Kleider - und Klopfbürste SO.
gr . Post . Taschent ., p . Dtzd. IM „
St . Schuhcreme 1V.
St . Taschenspiegel 5 .
St . Waschlappen 5 .
St . Kniphaarspange S .
Federmeterstab 32 .
St . Doppelfedermeter öS ,
St . Damengürtel öv .
Paar Manschettenknöpfe 2S,
St . Heftpflaster Iv „
St . Muskatreiber I» ,
St . Teeseter lv »
Paket Lockennadeln S „
St . Häkelnadeln mit Griff O
St . Aluminium - Schnuller Iv „
St . Lockenscheere Iv „
Dtzd . Kragenstützen Iö „

2
3 Stück Rein Aluminium - Eßlöffel 60 4 .

Näherinnen und Wiederverkäufen erhallen Extra - Rabatt.
Bitte die aushängenden Plakate zu beachten .

Offeriere noch zu spottbilligen Preisen : Prima Sorten Frisier - und Staubkämme und auch
große Auswahl in Haarschmuck . Massenhafte Auswahl in Perlmntterknöpfen , Kragenknöpfen usw .
zu staunend billigen Preisen . Bitte die Herrschaften , sich zu überzeugen von der großen Auswahl
und dem billigen Verkauf . Bitte die Herrschaften , zu achten auf meine roten Fahnenschilder Badens
kleinstes Warenhaus . Trotz dem billigen Verkauf erhält jeder Käufer beim Einkauf von i
an eine prima Haarspange , bei 3 ^ selbst auszuwählen bis 26 ^ gratis . Hochachtend

I . Pomeranz .

« * MH - --
Staufer - Kitt

klebt, leimt « kittet alles !
Glas , Porzellan, Steingut ,
Marmor, Alabaster , Elfenbein,
Horn , Zelluloid, Gyps , Metall,
Holz, Papier, Pappe, Leder,
Tuch. Das Beste zum leimen
von Laubsäge - und Modellier¬
arbeiten . In Flacons a 35
und 6 Y Pfg . zu haben bei

Chr. Wildbrett,
Papier - und Schreibwaren¬
handlung - - König - Karlstr .

Bibeln
Predigtbüchrr
Gebetbücher

sind vorrätig bei
Ehr . Wildbrett,

Buch - und Papierhandlg.

MWU
« US srsmVsiSLben blksinan

Norvoi' i'ögsndeL krrmoni; ; der cognsebevnMi'ei!

Nuk eck» m>t üsr Kammer -SMMrmsrks. Oderall erdskbclii

Würsten-, Gocos- , Wna -,
Hummi- und Wademattl»

MM— i « jeder Größe zu billigsten Preisen
^

? 8 . Man achte auf meine MattenausstellrE

Telefon Nr. S3 Druck und Verlag von A. Wildbrett , Wtldbad . — Redaktion : Carl FI um daselbst.
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